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Jahresbericht 2022 der LG–Zuchtwartin Hessen-Süd 
 
Als LG-Zuchtwartin Hessen–Süd (im fünften Amtsjahr) möchte ich nachfolgend meinen Tätigkeitsbericht 
bzgl.  der Aufgaben und Aktivitäten für unsere Landesgruppe geben: 
 

Zunächst bedanke ich mich bei meiner Kollegin und Kollegen des LG-Vorstandes für die Unterstützung 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 

Weiter bedanke ich mich herzlich bei den Veranstaltungsleitern und den Teams unserer Landesgruppe, 
die in jedem Bereich über eine sehr gute Struktur verfügt und von der einige Ortsgruppen regelmäßig 
Zuchtschauen und Körungen organisieren. 
 

Mit der Anzahl von 3.169 Mitgliedern, die sich in 118 Ortsgruppen aufteilen, sind wir eine starke 
Landesgruppe. Leider haben von diesen 118 Ortsgruppen nur 80 einen Zuchtwart, in 2 Ortsgruppen ist 
ein Stellvertreter gewählt.  
Von diesen Zuchtwarten haben 58 die Berechtigung zur Wurfbetreuung und Wurfabnahme.  
114 Mitglieder unserer Landesgruppe besitzen eine Zuchtwartlizenz.  
Bei allen genannten Zuchtwarten bedanke ich mich für die besonders verantwortungsvolle und 
zuverlässige Arbeit! Dank ihnen haben wir ein gutes Netz zur Betreuung der züchterischen Aktivitäten 
unserer Landesgruppe. 
 

In den Ausgaben HSPO berichtete ich unseren Mitgliedern über das aktuelle Geschehen in unserer 
Landesgruppe mit dem Vergleich zu den bundesweiten Zahlen.  
Die LG-Delegiertenversammlung musste auf Grund der Pandemie, genau wie die Vorsitzendentagung 
und die Zucht- und Ausbildungswartetagung leider abgesagt werden. Das mir anvertraute Mandat als 
Bundesdelegierte zur Bundesversammlung habe ich wahrgenommen und an der Onlinetagung 
teilgenommen.  
 

Die Zuchtausschuss-Tagungen wurden im ersten und im 3. Quartal als Online-Veranstaltung 
durchgeführt, an denen ich teilgenommen habe.   
 

Am 01.07.2022 wurde die Gültigkeit der Corona-Notverordnung beendet.  
 

Die Möglichkeit einer Vergabe von Zuchtbewertungen an vereinzelte Teilnehmer wurde von einigen 
Züchtern unserer Landesgruppe angenommen. Durch die Aufhebung der Corona-Notverordnung endete 
diese Möglichkeit. Auch die veränderten Durchführungsbestimmungen für Wesensbeurteilungen mit dem 
Entfall der Altersbeschränkung und Zahlung der Strafgebühr in Höhe von 100,-€, endeten am 
30.06.2022. Ebenso wurden die veränderten Durchführungsbestimmungen für Körungen und 
Zuchtschauen beendet.  
 

Während der Pandemie bestand die Möglichkeit, Hunde ohne die sonst erforderliche Prüfung in der 
Zucht einzusetzen. Für diese Hunde bestand die Möglichkeit das erforderliche AKZ spätestens 9 Monate 
nach dem Chip-datum der Welpen nachzuholen. Die Nachkommen erhielten dann die entsprechenden 
Ahnentafeln.  
In unserer Landesgruppe wurde diese Möglichkeit kaum in Anspruch genommen. 
 

Einige Mitglieder nutzten das Angebot der Zuchtwart-Schulung, die mit 29 Teilnehmern sehr gut besucht 
war. Mit einem durchdachten Konzept und sehr guter Planung wurde diese Veranstaltung von der OG-
Allendorf-Lumda sehr gut durchgeführt.   
 

Durch den Landesgruppenzuchtwart werden Bundeszuchtwart sowie Zuchtausschuss in 
Zusammenfassung der aus unserer Landesgruppe Hessen-Süd bei mir eingegangenen  
33 Zuchtwartberichten unserer Ortsgruppen über unsere Aktivitäten und Anliegen informiert. 
 

Ringtraining konnte auf Grund der Covid-19-Beschränkungen nur einmalig durchgeführt werden.  
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Zu diesem Zweck durften wir Gast in der OG Freigericht sein. Dort trainierten wir zur Vorbereitung für 
Zuchtschauen und Körung. Alle Anwesenden verbrachten einen wunderschönen Nachmittag 
miteinander.  
 
Ein Seminar über Anatomie und Zucht führte ich für die Kinder und Jugendlichen im Jugendzeltlager 
durch. Alle konnten die anschließenden Fragen richtig beantworten und hatten viel Freude dabei. Bei der 
OG Schöneck und den Betreuern*innen bedanke ich mich herzlich, dass ich als Gastreferentin dabei 
sein durfte. 
 

Ganz herzlich bedanke ich mich auch für das hohe Engagement und den Einsatz der 2 Zuchtrichter & 
Körmeister, 7 Lehrhelfer, 7 Körstellenleiter, 12 ID-Beauftragten, 1 Ammenzentrale und der  
Welpenvermittlungsstellen.  
 

Zuchtgeschehen 2022 
 

Eintragungen in das Zuchtbuch: 
 

Welpenstatistik 7-Jahres Vergleich 
 

 Landesgruppe Hessen-Süd Deutschland 

Jahr Würfe Welpen Würfe Welpen 
 StH LStH StH LStH StH LStH StH LStH 

2022 67 5 313 17 1507 140 7663 694 

2021 67 3 444 24 1518 116 8379 615 

2020 89 5 446 25 1485 86 8047 446 

2019 80 4 457 20 1655 100 8600 508 

2018 90 9 420 37 1881 95 9500 474 

2017 77 7 475 38 2018 84 10000 404 

2016 103 2 519 10 2114 66 10500 299 
 

Dienstleistungen der Landesgruppe 
- Die Ammenzentrale wurde nicht in Anspruch genommen. 
- Seit einiger Zeit bewährte sich der Austausch unter Züchtern 

 

Bei einem Notfall könnte ich z.B. zwei Eimer Royal Canin Welpenmilch als Leihgabe zur Verfügung 
stellen.  
 

Meinen besonderen Dank spreche ich an alle aus, die uns die Kennzeichnung der Welpen ermöglichen.  
Allen ID-Bereichen wurden die Ortsgruppen zugeordnet. Drei neue Mitglieder haben die Schulung 
erfolgreich absolviert, erhielten die Berufung zum ID-Beauftragten und sind in das ID-Team integriert.     
 

In unserer LG wurden 277 Welpen gechippt, 205 weniger gegenüber dem Vorjahr, mit Verteilung auf die 
einzelnen Bezirke: 
 

Übersicht ID- Bereiche 2022 
 

Bezirk  ID Beauftragte Würfe Rüden Hündinnen Gesamt 

A 
ID 22 53 48 101 

Stellvertreter  1 1 1 2 

B 
ID 13 24 28 52 

Stellvertreter         

C 
ID 1 5 6 11 

Stellvertreter 2 2 4 6 

D 
ID 7 14 21 35 

Stellvertreter     

E ID 3 11 9 20 

F ID 4 7 7 14 

G 
ID 2 12 7 19 

Stellvertreter     

H ID 2 12 5 17 

Gesamt  57 141 136 277 
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Übersicht ID- Bereiche 6-Jahres Vergleich 
 
ID-Bezirk 2022 2021 2020 2019 ID Bezirk 2018 2017 

A 103 167 136 132 A 68 113 

B 52 60 85 60 B 72 91 

     C   
C 17 66 24 28 D 28 30 

D 35 84 98 85 E 136 134 

E 20 35 14 30 F 4 19 

F 14 23 62 33 G 51 34 

G 19 30 5  H 8 19 

H 17 17 33 44 K 37 47 

Summe 277 482 457 412  404 487 

 
Im SV-Zuchtbuch (Deutschland) wurden im Vergleichszeitraum 8357 Welpen eingetragen, damit ist die 
Welpen Anzahl um 637 gegenüber dem Vorjahr gesunken. 
 

Drei Jahre nach Beginn der Pandemie sehen die Probleme anders aus. Große Unsicherheit herrscht in 
Züchterkreisen wegen der verschwindend geringen Welpenanfragen.  
Weiter haben viele Züchter keine Lust mehr an der Zucht, da die Veterinärauflagen durch die 
Tierschutzhundeverordnung nur sehr schwer zu erfüllen sind.  
Durch die Preiserhöhungen müssen sich viele Menschen stark einschränken, um gut bis zum 
Monatsende zu kommen. Ein vakantes Thema aus meiner Sicht stellt die erneute Anpassung der GOT 
nach nur 5 Jahren dar.  
 
All diese Mehrbelastungen für die Mitglieder machen sich in allen Bereichen sehr deutlich bemerkbar. 
 
Unsere gemeinsamen Ziele, Hunde im Wettbewerb und in Zuchtwettbewerben vorzuführen, werden 
durch die genannten immer höheren Auflagen und Gesetzesänderungen nur noch sehr schwer und von 
wenigen erreicht.  
 
Der Hundeanteil der gewerbsmäßigen Züchter wird immer größer und ist nicht mehr im Gleichgewicht 
zum Anteil der Hunde des Durchschnittsmitglieds im Verein.  
 
Außerdem findet eine ähnliche Verschiebung im Zuge der Globalisierung gerade statt, denn in anderen 
Ländern sind die Bedingungen zur Hundehaltung und Hundezucht deutlich einfacher als in unserem 
Mutterland des Deutschen Schäferhundes.  
 
Durch die vorgenannten Gründe driften die Voraussetzungen der Wettbewerbsteilnehmer immer weiter 
auseinander. 
 
Für viele sind die Anforderungen nicht mehr zu erfüllen.   
 
Körwesen 
Es freut mich, dass wir alle sechs geplanten Körungen durchführen konnten. 
Im vergangenen Jahr fiel die Teilnehmeranzahl um 18%. Nun zeichnet sich ein Trend, dass die 
Reduzierung der Körterminzahl ein Schritt in die richtige Richtung war. Im Jahr 2022 pausierte die OG 
Idstein und der Lehrhelfer Daniel Stein. 
Verletzungsbedingt und wegen Beendigung der Amtsausübung wurden Helferwechsel vorgenommen. 
Durch den Einsatz und hohe Flexibilität der Lehrhelfer in der Vorbereitungszeit und zwei 
Trainingsmöglichkeiten, konnten sehr gute Ergebnisse erreicht werden. 
 
Bei den Körstellenleitern und -leiterinnen mit den Ortsgruppenteams, den Lehrhelfern und Körmeistern 
bedanke ich mich ganz herzlich.  
 

Innerhalb der einzelnen Körorte variierten die Teilnehmerzahlen. Durchschnittlich wurden pro Körung in 
unserer LG 16 Hunde vorgeführt, womit wir im bundesweiten Vergleich an 12. Stelle mit 93 Hunden 
stehen.  
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Nachfolgend die Übersicht mit den Ergebnissen der einzelnen Körorte im 6-Jahres-Vergleich: 
 
 

Körort 2017 2018 2019 2020 2021 2022 
 Vor Bes Vor Bes Vor Bes Vor Bes Vor Bes Vor Bes 

Pfungstadt/ Bürstadt 21 20 10 9         

Wi- Bierstadt 25 24 17 16 19 18 40 40 18 17 12 12 

Wetzlar 9 9 10 9 26 23       

Ffm-Praunheim 16 16 6 6 28 27 11 11 9 9 20 17 

Groß-Zimmern 11 10 29 28 17 17 17 17 15 13 15 15 

Idstein 7 6 Ausgf Ausgf Ausgf Ausgf 14 14 26 26 Paus Paus 

Lampertheim 8 6 Ausgf Ausgf 12 11 2021-> 2021-> 32 30 21 21 

Freigericht 20 20 17 16 30 30 Paus Paus Ausgf Ausgf 16 15 

Hungen 19 15 16 16 Paus Paus 17 14 14 14 9 7 

Gesamt 136 126 104 100 132 126 99 96 114 109 93 87 
Vor: Vorgeführt Bes: Bestanden 
 
 

Zuchtschauen der Landesgruppe 
 
2022 wurden 8 OG- Zuchtschauen, 1 LG-JZS und 1 LG-ZS durchgeführt. Die geplante CACIB Schau 
wurde seitens des VDH abgesagt.  
Ausrichter der LG-ZS war die OG- Wiesbaden-Bierstadt, der hier an dieser Stelle besonderer Dank gilt. 
Der 1. Vorsitzende hat mit seinem Team eine tolle Veranstaltung organisiert- Herzlichen Dank dafür.  
 
Im Bundesweiten Vergleich erreichte die OG Groß-Zimmern-Mitte den 12. Platz unter den 20 größten 
Zuchtschauen.  
 
Mit der Teilnehmeranzahl von 67 Hunden erreichte die LG-Zuchtschau den 12. Platz von 19 
Landesgruppen. 
 
Insgesamt wurden in unserer Landesgruppe 514 Hunde auf 10 Zuchtschauen bewertet. Das ist eine 
gute Bilanz und bedeutet im Bundesweiten Vergleich Rang 5.   
 
Zuchtrichter und Körmeister unserer Landesgruppe 
Zu unserer Landesgruppe zählten im Berichtsjahr 2 Körmeister und 3 Zuchtrichter, für deren Einsatz ich 
mich herzlichst bedanke.  
 
Zuchtrichter Anwärter 
Derzeit verfügt die Landesgruppe über keine Person, die Interesse an der Ausbildung zum Zuchtrichter 
hat und alle Voraussetzungen dafür erfüllt. 
 
Anschriften der LG-Zuchtrichter/ -Körmeister  
 
* Gabriel, Dirk 64646 Heppenheim, In den Mahden 8 Tel. 06152/ 712085 od. 0175/ 7220060 

* Zygadto, Karl-Heinz 68642 Bürstadt, Kettelerstraße  Tel. 06206/ 8823 od. 0179/ 494 6317 

   Menzel, Mandy 63526 Erlensee Tel. 0172/ 6101920 

 
Bitte berücksichtigen Sie bei der Planung Ihrer Veranstaltung unsere o.g. Richter. 
 
Interner Landesgruppenwettbewerb Hund des Jahres 2022 
 
„Hund des Jahres 2022“ 
 

Rüden Stockhaar:         1. Platz Rea vom Haus Geisthund 107 Punkte 
Hündin Stockhaar:        1. Platz Anka vom Engelsherz 53 Punkte 
Hündin Langstockhaar: 1. Platz Amy vom Engelsherz 80 Punkte 
                                      2. Platz Gianna von Gieschenwald 50 Punkte 
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„Zuchtpreis der Landesgruppe Hessen-Süd 2022“ 
 

1. Platz Frau Claudia Dej Zwinger „vom Gieschenwald“ 175 Punkte Langstockhaar 
 

1. Platz Frau Barbara Koldas-Wagner „vom Engelsherz“ 190 Punkte Stockhaar 
 
 

Abschließend wünsche ich Ihnen für das Jahr 2023 in allen Bereichen Ihrer SV-Aktivitäten viel Glück und 
Erfolg und vor allem, dass wir bald wieder in gewohnter Weise unserem Hobby nachgehen können. 
  

Ihre  
 

Mandy Menzel 
LG-Zuchtwartin 


